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Aus dem PROTOKOLL 
der Sitzung 19/2007 des Vorstandes der Mandatsperiode 2005 - 2009 der  
Liechtensteinischen Gesellschaft für Umweltschutz (LGU) 
 
Ort:  LGU Geschäftsstelle, Im Bretscha 22, 9494 Schaan  
Datum: 13. Februar 2007, 18.30 Uhr 
Anwesend: Ute Hammermann (Sitzungsleitung), Wolfgang Nutt, Dominik Wolfinger, Andrea Matt, 

Christian Kaufmann; Regula Mosberger, Gerhard Hornsteiner, Angela Mastronardi, 
Christoph Kranz 

Protokoll: Christoph Kranz  
 

Traktanden 
1. Genehmigung des Protokolls vom 18. Dezember 2006  
2. Mitgliederversammlung 2007 
3. Vorstand/Vorstandssitzungen 
4. Projekte 
5. Bodenkauf 
6. Vernehmlassungen / Stellungnahmen 
7. Fälle und Verfahren  
8. Forum Energie St.Gallen Liechtenstein  
9. Diverse 

Der Vorstand begrüsst Frau Angela Mastronardi, dipl. Unmweltingenieurin FH. Sie absolviert bei der 
LGU bis 30.06.2007 ein Praktikum (80 Stellenprozente).  

1. Genehmigung des Protokolls vom 2. Oktober 2006 
Das Protokoll 18/2006 vom 18. Dezember 2006 wird genehmigt. 

2. Mitgliederversammlung 2007 
Der Termin für Mitgliederversammlung wird auf den 9. Mai 2007, 19:30 festgesetzt. Bis zur nächsten 
Sitzung wird ein Vorschlag für den Veranstaltungsort sowie für ein Rahmenprogramm erarbeitet. Das 
Jahresbericht-Vorwort und die Leitung der MV werden Vizepräsident D. Hengevoss übertragen. 

3. Vorstand/Vorstandssitzungen 
Der Vorstand diskutiert und beschliesst Massnahmen zur Gestaltung der Vorstandssitzungen und zur 
Verbesserung der Sitzungseffizienz.  

4. Projekte 
Die Abschlussarbeiten am Projekt „Wir Kinder wollen hoch hinaus – die grossen Themen der Zukunft für 
kleine Leute im Alpenraum“ laufen bis Ende Juni 2007.  

5. Bodenkauf 
Die LGU hat mit Kaufvertrag vom 26. Juni 1980 zwei Parzellen im Ruggeller Naturschutzgebiet erwor-
ben, zwecks Sicherung für Naturschutzzwecke. Allerdings wurde die Verbücherung beim Grundbuchamt 
nicht rechtzeitig veranlasst, was erst im Jahr 2005 zutage trat. Die drei Verkäuferinnen waren nicht be-
reit, den Kaufvertrag vom 26. Juni 1980 mit ihrer Unterschrift zu erneuern. Die LGU hat am 28. März 
beschlossen, die beiden Parzellen mit einem neuen Kaufvertrag zu erwerben. Die Verträge sind nun 
unterzeichnet und liegen bei der Grundverkehrskommission.  

6. Vernehmlassungen / Stellungnahmen 
Energieeffizienzgesetz 
Das Gesetz über die Förderung der Energieeffizienz und der erneuerbaren Energien will der staatlichen 
Förderung im Energiebereich mehr Schubkraft verleihen. Die LGU hat im Rahmen der Vernehmlassung 
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am 22. Januar eine ausführliche Stellungnahme eingereicht. Sie schlägt vor, den Geltungsbereich aus-
zudehnen und die Förderung freiwilliger Massnahmen in den Bereichen Mobilität und Prozessenergie 
gesetzlich zu verankern. Der Grundsatz „je tiefer die Energiekennzahl (Heizenergie pro Quadratmeter 
Wohnfläche), desto höher die Förderbeiträge“ ist wesentlich. Von Fördermassnahmen beim Bauen und 
Sanieren soll besonders profitieren, wer nach dem Stand der Technik baut. Die ausführliche Stellung-
nahme ist unter www.lgu.li einzusehen. 
 
Umweltschutzgesetz 
Das neue Umweltschutz-Rahmengesetz wird vernehmlasst. Die LGU wird eine Stellungnahme verfas-
sen. Die Vernehmlassungsfrist bis zum 16. März ist sehr kurz.  
 
Kommission öffentlicher Verkehr KöV 
Die LGU wird in der KöV von Georg Sele, Präsident VCL, vertreten. Die Kommissionsmitglieder sind 
aufgefordert, zum Teil „Markt“ der S-Bahn-Studie FL.A.CH sowie zur Studie über ein neues Verkehrsmit-
tel „Putgap“ Stellung zu nehmen. Die beiden Studien sind noch vertraulich zu behandeln. Die LGU wird 
zusammen mit dem VCL je eine gemeinsame Stellungnahme einreichen.  

7. Fälle und Verfahren 
UVP Nordspange Schaan  
Die Regierung verlangte vom Projektträger Tiefbauamt eine vertiefte Darlegung des Nutzens der 
1. Etappe der Nordspange. Die LGU hat am 19. Januar 2007 Stellung zum Ergänzungsbericht zum Um-
weltverträglichkeitsbericht genommen. Die optimale Anbindung der Industriezone Schaan sowie die Ent-
lastungswirkung konnte nicht glaubhaft dargestellt werden. Die zugrundeliegenden Berechnungen sind 
mangelhaft dargelegt und stellen die Qualität der Verkehrsumlegungen grundsätzlich in Frage. Nach 
unserer Beurteilung stellt auch der Ergänzungsbericht keine ausreichende Grundlage dar, den Bedarf 
und die Zielerreichung der 1. Etappe zu belegen respektive die Umweltverträglichkeit des Projektes 
"Nordspange Schaan" nachzuweisen. Die ausführliche Stellungnahme ist unter www.lgu.li einzusehen. 
 
UVP 110-kV-Leitung UW Triesen bis UW Balzers 
Die LKW planen eine erdverlegte Hochspannungsleitung vom Umspannwerk Triesen bis zu einem noch 
zu erstellenden Umspannwerk Balzers. Hochspannungsleitungen unterliegen der UVP-Pflicht, das Um-
spannwerk wäre Teil des Untersuchungsrahmens. Die LKW ist unter Zeitdruck, weil der Bau der Leitung 
gleichzeitig mit einer Werkstrasse entlang des Rheindamms gebaut werden soll. Den Standort des ge-
planten Umspannwerks lehnt die LGU aus landschaftsschützerischen Gründen ab. Die LGU hat an einer 
Besprechung mit der LKW und involvierten Ämtern einer Ausnahmebewilligung für die Leitung zuge-
stimmt, unter der Bedingung, dass die Umweltverträglichkeit des Umspannwerks zu einem späteren 
Zeitpunkt geprüft wird. Die Regierung hat in diesem Sinne entschieden und der LGU dies mit Schreiben 
vom 7. Februar 2007 rechtsmittelfähig mitgeteilt. 
 
UVP Sammlergarage „Schlucher“ Malbun 
Die Gemeinde Triesenberg plant im Gebiet „Schlucher“ beim Dorfeingang Malbun eine Parkgarage. Die 
Projekterörterung hat am 12. Februar 2007 stattgefunden. Die verschiedenen Parkierungsanlagen der 
Bergbahnen wurden in den Untersuchungsrahmen miteinbezogen. 
 
UVP Parkhaus LGT Bendern 
Die LGT plant in Bendern im Rahmen einer Betriebserweiterung den Bau einer UVP-pflichtigen Parkga-
rage. VCL und LGU haben auf Einladung der LGT bereits am 7. Dezember 2006 an einem Vorgespräch 
über mögliche Massnahmen dikutiert. Sie haben unter anderem vorgeschlagen, mit einem Betrieblichen 
Mobilitätsmanagement den Modalsplit zu verändern und so die Zahl der benötigten Parkplätze zu redu-
zieren. Zudem hat die LGU auf eine ökologische Aussenraumgestaltung aufmerksam gemacht. Die Pro-
jekterörterung fand am 8. Februar 2007 statt. Die LGU hat einer UVP-Ausnahmegenehmigung für die 
provosorischen Parkierungsanlagen während der Bauzeit zugestimmt.  
 
UVP-Pflicht Parkierungsanlage Spörry 
Die LGU hat dieses Traktandum bereits an der Sitzung vom 2. Oktober 2006 behandelt. Der VCL hat 
gegen eine Entscheidung der Regierung vom 13.09.06 Beschwerde erhoben, in dem festgestellt wurde, 
dass das Projekt nicht den Bestimmungen des UVPG unterliege. Diese Entscheidung könnte sich 
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präjudizierend für künftige Parkierungsanlagen auswirken. In der Sitzung vom 21. Dezember 2006 hat 
der Verwaltungsgerichtshof der VCL-Beschwerde Folge gegeben, den angefochtenen 
Regierungsentscheid aufgehoben und die Angelegenheit zur Entscheidung über den 
Untersuchungsrahmen an die Regierung zurückgewiesen.  
 
Rechtsfall Stallerweiterung Fuksera Ruggell  
Die LGU hat am 27. September 2006 bei der Regierung Beschwerde gegen eine Stallerweiterung in 
Ruggell in einem inventierten Landschaftsschutzgebiet eingereicht. Es braucht also eine einvernehmli-
che Bewilligung des Eingriffs durch Regierung und Gemeinde, was nicht der Fall war: Die Regierung hat 
den Eingriff abgelehnt, und die Gemeinde hat den Eingriff respektive das Baugesuch bewilligt und der 
LGU dies per fehlerhaftem Brief mit Rechtsmittelbelehrung mitgeteilt, worauf die LGU bei der Regierung 
Beschwerde eingereicht hat. Weder die Standortgebundenheit noch der Bedürfnisnachweis noch ein 
übergeordnetes Interesse ist gegeben. Die Regierung hat den Entscheid der Gemeinde als Entscheid 
über die Baubewilligung interpretiert. Mit der Begründung, dass die LGU im Rahmen des Baubewilli-
gungsverfahrens nicht beschwerdeberechtigt sei, wurde die Beschwerde zurückgewiesen. Das abge-
schlossene Naturschutzgesetzverfahren ist eine Bedingung für die Erteilung der Baubewilligung. 
Beschluss:  Die LGU erhebt gegen die Entscheidung der Regierung Beschwerde beim Verwaltungsge-

richshof. 

8. Forum Energie St.Gallen Liechtenstein  
Zwei Energiefachleute aus dem Kanton St.Gallen sind an die LGU herangetreten zwecks gemeinsamer 
Gründung eines Energieforums St.Gallen-Liechtenstein. Der Vorstand diskutiert das Konzept mit Blick 
auf die Ziele und Kapazitäten der LGU. 

9. Diverse 
Die LGU macht am diesjährigen Ostermarkt in Eschen (Samstag 24.03.2007) wiederum eine Standakti-
on mit „natürlich“ Eierfärben und dem Verkauf einheimischer Pflanzen (in Abklärung).  
 
Die nächste Vorstandssitzung findet statt am 20. März 2007, 18.30 Uhr @LGU. 
Schaan, 21. Februar 2007, für das Protokoll: C. Kranz 


